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Unser Team im Seelsorgeraum 
Aldrans-Ampass-Lans-Sistrans:

Pfarrprovisor und Leiter des Seelsorgeraumes
Johannes Hohenwarter OPraem 
0676 8730 8109 | johannes@stift-wilten .at 

Kooperator im Seelsorgeraum
Royinson Panachikkal OPraem
0676 4196 373 | royinson@gmail .com

Pastoralassistentin im Seelsorgeraum
Elisabeth Steiner
0676 8730 7259 | elisabeth .steiner@dibk .at

In den beiden Pfarrbüros im Seelsorgeraum 
ist gerne für sie da:

Pfarrsekretärin Gabi Prem

Widum Aldrans: Senderweg 1, 6071 Aldrans 
0512 391616 | pfarre-aldrans@stift-wilten .at
Dienstag und Donnerstag, 09 .00 bis 11 .00 Uhr
Mittwoch, 15 .00 bis 17 .00 Uhr

Widum Sistrans: Unterdorf 48, 6073 Sistrans
0512 378234 | pfarre-lans@stift-wilten .at,
pfarre-sistrans@stift-wilten .at
Dienstag und Donnerstag, 17 .00 bis 18 .00 Uhr

In dringenden seelsorglichen Anliegen (Aussprache und 
Beichte, Krankenkommunion und Krankensalbung, Todes-
fall) sind wir auf dem Seelsorgeraumhandy unter 0676 
87307298 erreichbar . In der Zeit zwischen 24.12.2022 und 
08.01.2023 bleiben unsere beiden Pfarrbüros geschlossen.
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Grußwort

Kirche als Zeichen der Einheit
„Die Kirche ist ja in Christus gleichsam das Sakra-
ment, das heißt Zeichen und Werkzeug für die innigs-
te Vereinigung mit Gott wie für die Einheit der ganzen 
Menschheit.“ Diesen Satz haben die Bischöfe am 
Zweiten Vatikanischen Konzil, das vor 60 Jahren 
eröffnet wurde, formuliert und in der Dogmati-
schen Konstitution Lumen Gentium über die Kir-
che in Artikel 1 niedergeschrieben.
Seit den Fortbildungstagen unseres Dekanates 
Wilten Land im Bildungshaus St. Virgil in Salz-
burg kommt mir diese Aussage immer wieder in 
den Sinn und ich frage mich: Was ist Kirche und 
ihr Auftrag – vor Ort in der Pfarre und im Gesamt 
des Seelsorgeraumes und für die Gesellschaft in 
dieser Zeit? Erahnen und spüren Menschen etwas 
von diesem „Sakrament“, von diesem „Zeichen 
und Werkzeug“? 
Davon, dass es in unserer Glaubens- und Weg-
gemeinschaft um diese innigste Vereinigung mit 
Gott und allen Menschen geht?

Vier Wirkfelder
Im konkreten Leben und Glauben wird das Zei-
chen und Werkzeug-Sein in vier Wirkfeldern 
konkret, wenn wir als Getaufte und Gefirmte 
wirklich glaubwürdig und anziehend „Kirche 
sein“ wollen. Kirche ereignet sich in den vier 
Grundvollzügen von Diakonie, Liturgie, Martyrie 
und Koinonie. 

Wo alle diese Bereiche im Blick sind und in ihrer 
Spannung gelebt und verwirklicht werden, da ist 
und lebt Kirche, wächst und erneuert sich die Ge-
meinschaft der Freundinnen und Freunde von 
Jesus. Die Schlagworte griechischen Ursprungs 
möchte ich gemeinsam   mit   den   Pfarrgemeinde-
rätinnen und -räten als unsere Herzensanliegen 
übersetzen und zwar:
Diakonie − Den Nächsten aufmerksam im Blick 
haben
Liturgie − Gottesdienst in Vielfalt gestalten und 
feiern
Martyrie − Glauben leben und verkünden
Koinonie − Gemeinschaft erleben und gestalten 

⇢

Liebe Weggefährtinnen und Weggefährten 
in der „Kirche im südöstlichen Mittelgebirge“, 
liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
im SegensRaum Aldrans Ampass Lans Sistrans.

Team im Seelsorgeraum bei der Wallfahrt 
nach  Heiligwasser, Foto Pfarrprovisor 

Johannes Hohenwarter 



4

Ermutigende Einladung
In meiner Leitungsaufgabe für alle vier Pfarrge-
meinden im einen, gemeinsamen Segens-Raum 
Aldrans Ampass Lans Sistrans ermutige ich uns 
am Beginn dieses neuen Kirchenjahres: fragen 
wir miteinander danach, wie das Wesen der „Kir-
che im südöstlichen Mittelgebirge“ unter diesen 
vier Blickweisen aussieht, was es da dankbar zu 
entdecken gibt. Bebauen und gestalten wir mit-
einander im Blick auf Jesus Christus und seine 
frohmachende und befreiende Botschaft diesen 
gemeinsamen Boden und die darin verborgenen 
Schätze. Und trauen wir jener Verheißung, die 
die Engel auf den Feldern Bethlehems allen Men-
schen guten Willens verkünden: „Ehre sei Gott in 
der Höhe und Friede auf Erden den Menschen seines 
Wohlgefallens.“ (Lukas 2,14)

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen für 
die Adventszeit und das kommende Weihnachts-
fest sowie für ein gesegnetes Jahr des Herrn 2023.
Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter

TITELBILD: GEMEINSAM AUF DEM WEG
Immer wenn die Prozession in Sistrans vom 
Glungezer zur Pfarrkirche schreitet, erfüllt mich 
die Schönheit dieses Moments: Sistrans leuch-
tet . Bei der Erntedankprozession hat sich ein 
kleines Mädchen vor die Prozession getanzt und 
scheint im Rhythmus der Musik zu schwingen . 
Sie gibt der Prozession eine tiefe Bedeutung, 
frei nach Psalm 149, 3: Sie sollen loben seinen 
Namen im Tanzen, Schreiten, mit Musikkapelle 
und Gebet . Du hast Dir Lob bereitet aus dem 
Tanzschritt eines Kindes . So können und wollen 
wir gemeinsam auf dem Weg bleiben .
Roman Siebenrock

Titelbild Gemeinsam auf dem Weg, 
Foto Ursula Waldbrunner
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Unter diesem Motto wurden österreichweit und 
auch in den Pfarren unseres Seelsorgeraumes am 
19. März 2022 die neuen Rätinnen und Räte für 
den Pfarrgemeinderat mittels Bestätigungswahl 
gewählt. Gemeinsam mit Pfarrprovisor Johannes, 
Kooperator Roy und Pastoralassistentin Elisabeth 
als Hauptamtliche und vielen Ehrenamtlichen 
versuchen die Pfarrgemeinderäte im Sinn des 
Zweiten Vatikanischen Konzils eine im Glauben 
lebendige und missionarische Gemeinde vor Ort 
und im Gesamt des Seelsorgeraumes zu verwirk-
lichen. Dieses Ziel wird konkret in der gemein-
samen und koordinierten Planung und Siche-
rung der gemeindlichen Grundvollzüge Liturgie, 
Verkündigung, Diakonie und Gemeinschaft. Ein 
Leitsatz dafür aus der Pastoralkonstitution des II. 
Vatikanischen Konzils bringt dies so ins Wort: 

„Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Men-
schen von heute, besonders der Armen und Bedräng-
ten aller Art, sind auch Freude und Hoffnung, Trauer 
und Angst der Jünger Christi. Und es gibt nichts wahr-
haft Menschliches, das nicht in ihren Herzen seinen 
Widerhall fände.“

Die neuen Pfarrgemeinderatsobleute in unseren 
vier Pfarren haben uns ein paar persönliche Fra-
gen wie folgt beantwortet:

Als Obfrau/Obmann im Pfarrgemeinderat ver-
stehe ich mich als...
...ein Puzzlestück in diesem wunderbaren Team 
aus engagierten Christen. (Maren)
...ein Bindeglied zwischen dem Seelsorger und 
der Gemeinde. (Renate) ⇢

DIE OBLEUTE UND IHRE STELLVERTRETER 
IM PFARRGEMEINDERAT SIND: 

für die Pfarre Aldrans: 
Michael Weissensteiner und Vroni Strobl

für die Pfarre Ampass: 
Renate Thaler und Pia Handl

für die Pfarre Lans: 
Ulrike Nachtmann und Thomas Hager

für die Pfarre Sistrans: 
Maren Saitner Zangerl und Günter Oberacher

Die neuen Pfarrgemeinderäte
„Mittendrin“
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...eine offizielle Ansprechperson für die Pfarrge-
meinde, als Koordinatorin mit den Vereinen und 
Einrichtungen in unserer Gemeinde und als ak-
tives Teammitglied im PGR für die Gestaltung der 
Feste, Veranstaltungen und Aktivitäten im Laufe 
eines Kirchenjahres. (Ulli)
...Teil der Gemeinschaft, um bei Fragen und An-
regungen zur Pfarrgemeinde aktiv mitwirken zu 
können. (Michael)

Für meine Pfarre und unseren Seelsorgeraum 
liegt mir am Herzen, dass...
...wir im Seelsorgeraum ein gutes Miteinander 
finden und voneinander lernen und profitieren 
können. (Maren)
...wir ein Stück des Weges GEMEINSAM weiter-
gehen. (Renate)
...die kirchlichen Feste als Teil unserer Kultur/
Tradition erhalten bleiben. Dass wir im Seelsor-
geraum gemeinsam für unsere Dörfer das Pfarrle-
ben mit den Priestern organisieren und achtsam 
damit umgehen, dass jede Pfarre im Laufe der 
Zeit mit den Traditionen und der Gemeinde ge-
wachsen ist. Diese Werte sollen auch in Zukunft 
geschätzt werden, denn sie bereichern unseren 
Seelsorgeraum. (Ulli)
...eine gute Zusammenarbeit sowohl auf Pfarr- 
wie auch Seelsorgeraumebene stattfindet und 
Rückmeldungen aus der Gemeinde berücksich-
tigt und beachtet werden. (Michael)

Für unsere Pfarre wünsche ich mir...
...die Offenheit aller Mitchrist*innen diesen neu-
en Weg eines gemeinsamen Seelsorgeraumes mu-
tig und voller Freude zu beschreiten. (Maren)

Jesus Christus bedeutet für mich... 
...zu persönlich. (Renate)
...Nächstenliebe, Zuversicht und Geborgenheit 
mein ganzes Leben lang. (Maren)

Durch mein ehrenamtliches Engagement im 
Pfarrgemeinderat möchte ich an einer Kirche 
mitbauen, die... 
...gütig im Miteinander ist und lebendig in die Zu-
kunft geht. (Maren)
...ein offenes Ohr und Herz für die MENSCHEN 
hat. (Renate)
...für alle Altersgruppen ein Ort der Gemeinschaft 
ist. (Ulli)
Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter
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Elisabeth Steiner 
stellt sich vor

Ich bin Elisabeth Steiner und werde in Zukunft 
als Pastoralassistentin im Seelsorgeraum der Kir-
che im südöstlichen Mittelgebirge und im Haus 
St. Martin arbeiten. Ich bin in Graun im Vinsch-
gau in Südtirol geboren. Zuvor habe ich in Inns-
bruck, Pune (Indien) und Mailand (Italien) Ka-
tholische Religionspädagogik, Medien, Soziologie 
und Vergleichende Literaturwissenschaften stu-
diert. Ich freue mich auf die vielen Begegnungen 
mit den Menschen in Ampass, Aldrans, Lans und 
Sistrans.

Als Seelsorgerin im Haus St. Martin ist mir 
wichtig, für die Menschen da zu sein, mich ge-
meinsam mit euch auf den Weg zu machen und 
im Glauben zu wachsen. „Du kannst dir sicher sein: 
Ich bin da alle Tage (Matthäus 28,20)“: Mit diesem 
Vertrauen auf Gott möchte ich Begegnungsräume 
eröffnen, Neues zulassen und auf Altbewährtes 
bauen.

Für die Menschen im Haus St. Martin und im 
Seelsorgeraum möchte ich, dass sie zusammen-
halten, sich gemeinsam für die wichtigen Dinge 
einsetzen und spüren, was ihnen persönlich Halt 
und Kraft gibt. Ich möchte, dass die Menschen er-
fahren, dass jemand da ist, der ihnen zuhört, der 
sie ernst nimmt und sie ein Stück ihres Weges be-
gleitet.  

Gemeinsam freue ich mich, unterschiedliche Ak-
tionen zu planen und durchzuführen, Neues zu 
entwickeln und gemeinsam unsere Kirche zu ge-
stalten.

Glauben heißt für mich sich immer wieder auf 
Herausforderungen einzulassen, Gott zu suchen, 
mutig voranzugehen und sich auf ihn einzulassen 
und dennoch zu wissen: Man selbst ist so klein, 
doch durch das Vertrauen auf Gott und durch die 
Zusammenarbeit in Gemeinschaft kann man mit 
unterschiedlichen Talenten und Charismen so 
vieles schaffen. „Ich bin dein Gott. Hab keine Angst, 
ich helfe dir.“ (Jesaja 41,13)

Kirche zieht an, wenn sie den oder die Einzel-
ne/n in den Blick nimmt, sich den Menschen 
zuwendet, Werte konkret lebt und nahe bei den 
Menschen ist. Kirche ist viel mehr als ein Gebäu-
de, sie ist eine lebendige Gemeinschaft, die sich 
auf einen Weg des Glaubens macht und das MEHR 
in unserem Leben, Gott selbst, suchen und entde-
cken will.
PA Elisabeth Steiner

Foto Elisabeth 
Steiner
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Erstkommunion 
in den vier Pfarren 
unseres Seelsorge- 
raumes

„Das große Geschenk von Jesus, das Himmel 
und Erde verbindet“ Unter diesem Motto haben 
sich bereits Ende Oktober Eltern und die Kinder 
in den zweiten Klassen der Volksschule auf den 
Weg gemacht, um sich in ihren Familien und in 
Kleingruppen in der Pfarre vor Ort sowie mit den 
Pfarrgemeinden bei den Sonntagsmessen auf das 
Sakrament der Erstbeichte und der Erstkommu-
nion vorzubereiten. Dieser gemeinsame Vorbe-
reitungsweg will den Kindern und Familien mit 
Hirn, Herz und Hand den Zugang zur Glaubens-
gemeinschaft Kirche einladend eröffnen und sie 
hinführen zu diesem wunderbaren Geschenk. 
Für weitere Infos rund um die Erstkommunion 
gibt Pfarrprovisor Johannes gerne Auskunft.

Die Pfarrgemeinden feiern gemeinsam mit 
den Kindern und ihren Familien das Fest der ers-
ten heiligen Kommunion am:
Sonntag, 30. April 2023, 10.00 Uhr 
Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Lans
Sonntag, 7. Mai 2023, 10.00 Uhr 
Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Sistrans
Sonntag, 14. Mai 2023, 10.00 Uhr 
Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Ampass
Donnerstag, 18. Mai 2023, 10.00 Uhr 
Erstkommunionfeier in der Pfarrkirche Aldrans

Begleiten wir die Kinder und ihre Familien 
im Gebet. 
Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter

Logo Erstkommunion (oben), Geschenk des 
Brotes (Mitte), Geschenk des Wort Gottes (unten), 

Fotos Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter
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Maria Erjan, Julia Ruetz, Sara Weissensteiner 
und Madita Saitner Zangerl haben am 29.10.2022 
stellvertretend für die jungen Gefirmten aus dem 
Seelsorgeraum den Scheck im Wert von € 1180,50 
an das SOS Kinderdorf übergeben. 

Das gesammelte Geld kommt, wie von den 
Firmlingen bestimmt, geflüchteten Kindern aus 
der Ukraine zugute, die in der bisherigen Her-
mann-Gmeiner-Akademie in Innsbruck Amras 
Unterkunft gefunden haben. 

Im Rahmen des sozialen Projektes am Palm-
sonntagswochende sind beim Flohmarkt und für 
die gebundenen Palmbuschen und selbstgebacke-
nen Palmbrezeln für geflüchtete Kinder aus der 
Ukraine, die nun in unmittelbarer Nachbarschaft 
des Seelsorgeraumes in Tirol Obdach gefunden 
haben, diese Spenden gesammelt worden.

Das empfangene Sakrament der Firmung, 
welches Abt Raimund den jungen Erwachsenen 
in der Stiftskirche Wilten spendete, soll ihnen 
zeigen, dass der Geist Gottes dort weht, wo er will 
und dass man gemeinsam viel erreichen kann. 
Dies zeigt auch die gelungene Sozialaktion „Durch 
die Sozialaktion, welche wir im Rahmen der Firmung 
durchgeführt haben, ist es uns gelungen, uns konkret 
für andere einzusetzen“, so die Neugefirmten.

Bei der Spendenübergabe bedankte sich das 
SOS-Kinderdorf noch einmal bei allen Gefirmten 
und bei den Spenderinnen und Spendern.
PA Elisabeth Steiner

Firmung und
Übergabe der 
Spenden an das 
SOS Kinderdorf

FIRMUNG 2023 IM SEELSORGERAUM

Alle jungen Erwachsenen aus den Pfarren 
Aldrans, Ampass, Lans und Sistrans, die das 
Sakrament der Stärkung mit der Geistkraft 
Gottes empfangen möchten und zwischen 
01 .09 .2008 und 30 .09 .2009 oder vorher geboren 
sind, sind für die Vorbereitung zum Firmweg im 
Seelsorgeraum eingeladen .

Beim gemeinsamen Start-up & Infotreffen am 
16.11.2022 um 20.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Aldrans für alle Interessierten aus den vier Pfar-
ren wurde der Firmweg präsentiert und erfolgte 
die Firmanmeldung . 

Als Firmtermin für unseren Seelsorgeraum hat 
Abt Raimund Schreier den Freitag, 09 .06 .2023, 
um 17 .00 Uhr und Samstag, den 10 .06 .2023, um 
10 .00 Uhr in der Stiftskirche bestätigt . 
Weitere Infos rund um die Firmung bei Pastoral-
assistentin Elisabeth Steiner unter elisabeth .
steiner@dibk .at .

Übergabe der Spende, 
Fotos Elisabeth Steiner
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Kinderseite

wisst ihr, was Symbole sind? Das sind Zeichen, 
Bilder, Gegenstände, die etwas Bestimmtes be-
deuten und uns was sagen möchten, ohne dass 
ich das Wort oder einen ganzen Satz aufschreibe. 
So sagt uns der Zebrastreifen, dass genau hier an 
dieser Stelle der Straße der Übergang für die Fuß-
gänger ist. Oder die Stopptafel sagt uns, dass ich 
genau hier stehen bleiben muss. Oder wenn mir 
jemand ein Herz zeichnet, sagt er mir damit, dass 
er mich lieb hat.

Was könnten demnach Symbole unseres 
Glaubens, christliche Symbole, sein? Was bedeu-
tet das, wenn mir meine Mama, bevor ich in die 
Schule gehe, ein Kreuz auf die Stirn macht? 

Das Kreuz ist das Zeichen für unseren christ-
lichen Glauben. Es erinnert uns an Jesus, den 
Sohn Gottes, der vor über 2000 Jahren am Kreuz 
gestorben und auferstanden ist. Mit dieser liebe-
vollen Geste wünscht mir meine Mama, dass Gott 
mich auf all meinen Wegen beschützen möge.  Das 
Kreuz mit dem aufrechtstehenden Balken bedeu-
tet aber auch, dass wir eine Verbindung zu Gott 
in den Himmel haben, und der Querbalken meint, 
dass wir alle miteinander verbunden sind. ⇢

„Wie viele Gebote gibt es?“, fragt der Lehrer .
„Zehn, Herr Lehrer!“, antwortet Erika .
„Und wenn du eines davon brichst?“
„Dann gibt‘s nur noch neun!“

Der Pfarrer fragt im Kindergarten ein kleines 
Mädchen: „Weißt du, wer ich bin?“
„Na klar! Du bist doch der Nachrichtensprecher 
aus der Kirche . . .“

Liebe Kinder,

Fotos Ursula Waldbrunner: Prozession 
Sistrans 2022 und Zeichen für Jesus, 

unseren Freund
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Wir zogen heuer wieder in Prozessionen singend und betend durch 
unsere Dörfer, um Gott zu loben, zu bitten und zu danken. In Sistrans 
tragen Kinder Pölster aus samtigen Stoffen in bunten Farben mit, die 
verschiedene Gegenstände darauf zeigen. Hier ein paar Beispiele. 

In Ampass und Aldrans kennt man diesen Brauch nicht, wie mich Wal-
traud und Paul wissen ließen. In Lans jedoch werden auch solche Pöl-
ster von den Kindern bei Prozessionen mitgetragen. Da gibt es sogar 
noch anderes zu sehen. Dazu mehr in der nächsten Ausgabe.
Herzliche Grüße eure Lilli Kunterbunt

Such sie oben in unserem „Buchstabensalat“:
Dornenkrone, Hammer, Zange, Nägel, Geißel (ß=ss; = eine Art Peit-
sche), Würfel, Lamm (= Babyschaf), Herz  . . . all diese Symbole haben mit 
Jesus und seinem Leben und seinem Tod am Kreuz zu tun .

A H Z Ä D I Z N V
J H Ö I O Ä Ä I G
D A W Ü R F E L E
Ö M G L N F Ü W I
K M D H E R Z K S
P E F A N D L N S
Ü R S Q K T F Ä E
F K K N R N D G L
L A M M O X S E I
W H D V N W Z L G
Z A N G E Q K D L
Q I D I Ö P F V X

AHZÄDIZNV

JHÖIOÄÄIG

DAWÜRFELE

ÖMGLNFÜWI

KMDHERZKS

PEFANDLNS

ÜRSQKTFÄE

FKKNRNDGL

LAMMOXSEI

WHDVNWZLG

ZANGEQKDL

QIDIÖPFVX

Buchstabensalat (oben), 
Lösung (unten verkehrt)
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Besondere Angebote 
und Termine:
Advent und 
Weihnachten 2022

In der Vorbereitungszeit auf Weihnachten, im 
Advent, und in der Weihnachtszeit laden wir 
herzlich ein, unterschiedliche Angebote und 
Feiern gemeinsam zu erleben und wahrzuneh-
men:

 » Adventkranzsegnung und Gratis-Adventkalen-
der der Aktion „Bruder und Schwester in Not“

 » Die morgendliche Roratemesse mit anschlie-
ßendem Frühstück und das „Adventfenster“, 
das besinnliche Abendlob im Advent.

 » Die Feiern zum Fest des Heiligen Nikolaus am 
Vorabend und am Festtag selbst.

 » Die Aktion „Räuchersäckchen“ für die drei 
Rauchnächte am Heiligen Abend, am Silverster- 
abend und am Vorabend von Dreikönig.

 » Die Kinderfeiern am Heiligen Abend
 » Und vieles mehr. 

Aktuelle Informationen und Hinweise zu den 
Angeboten und Veranstaltungen finden Sie auf 
der vierzehntägigen Gottesdienstordnung, am 
Schriftenstand, in den Schaukästen sowie auf der 
Homepage des Seelsorgeraumes www.dibk.at.

Besuch im kleinen Krippen- und Kirchen- 
museum im Widum Ampass

In der Advent- und Weihnachtszeit bietet sich zur 
Einstimmung und Betrachtung des Geschehens 
von Bethlehem auch ein Besuch im Krippen-und 
Kirchenmuseum im Widum Ampass, Kirchweg 7, 
an . Nach vorheriger Terminvereinbarung un-
ter 0664 1809722 steht Herr Helmut Prantl am 
Donnerstag Nachmittag, nach dem Adventfens-
ter in der Veitskirche, von 17 .30 bis 18 .30 Uhr für 

Besichtigungen und Führungen zur Verfügung . 

Herzlich willkommen im Ampiger Widum, 
Kirchweg 11!

NIKOLAUSBESUCHE ZU HAUSE 
Der heilige Bischof Nikolaus zieht auch heuer 
wieder durch die Straßen und Wege unserer 
Dörfer . Am Montag, 05 .12 .2022, am frühen 

Abend, sollen in unseren Dörfern 
die Kinderaugen leuchten .

 
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung und 

freuen uns auf zahlreiche Anfragen . 
 

Aldrans: Maria Weber 0512 393875 
Ampass: Brigitte und Tamara  Aschbacher 

nikolaus .ampass@chello .at, 0699 1151 4799 
Lans: Theresa Seeber 0664 1639 420

Weihnachtskrippe Basilika, Foto 
Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter
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Besondere 
Gottesdienste
Advent und 
Weihnachten 2022

Erster Adventsonntag, 26./27.11.2022
Beginn des neuen Kirchen- und Lesejahres, Be-
auftragung der neuen Wortgottesfeierleiter*in-
nen im SR, Segnung der Adventkränze bei allen 
Gottesdiensten
Sistrans, Sonntag, 27.11., 10.00 Uhr 
Familienmesse mit Pfarrcafé

Roratemesse im Advent − 
Morgendliche Marienmesse 
im Seelsorgeraum
Ampass: Dienstag, 29.11., 06.12., 13.12., 20.12., 
06.00 Uhr Widumkapelle
Aldrans: Mittwoch, 30.11., 07.12., 14.12., 21.12., 
06.00 Uhr Pfarrkirche
Sistrans: Donnerstag, 01.12., 15.12., 22.12., 
06.00 Uhr Pfarrkirche
Lans: Freitag, 02.12., 9.12., 16.12., 23.12., 
06.00 Uhr Pfarrkirche

Adventfenster − Abendgebet im 
Advent im Seelsorgeraum
Lans: Dienstag, 29.11., 20.12., 
17.00 Uhr Pfarrkirche
Sistrans: Mittwoch, 30.11., 07.12., 21.12., 
17.00 Uhr Pfarrkirche
Ampass: Donnerstag, 01.12., 15.12., 22.12., 
17.00 Uhr Veitskirche
Aldrans: Freitag, 02.12., 9.12., 16.12., 23.12., 
17.00 Uhr Pfarrkirche

Nikolausfeiern im Seelsorgeraum 
Aldrans: Montag, 05.12., 16.30 Uhr 
am neuen Friedhof 
Lans: Montag, 05.12., 17.00 Uhr Pfarrkirche 
Ampass: Dienstag, 06.12., 17.00 Uhr Veitskirche 
Sistrans: Dienstag, 06.12., 18.00 Uhr Pfarrkirche

Zweiter Adventsonntag, 03./04.12.2022
Lans: 10.00 Uhr Familienmesse

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen 
Jungfrau und Gottesmutter Maria
Donnerstag, 08.12.2022: 
Festmessen wie am Sonntag

Dritter Adventsonntag, Laetare 10./11.12.2022
Aktion „Bruder & Schwester in Not“
Aldrans: 10.00 Uhr Familienmesse mit dem 
Krippenverein und Krippensegnung im Schüt-
zenheim

Buß- und Versöhnungsfeiern − 
Abend der Barmherzigkeit
Lans: Dienstag, 13.12., 17.00 Uhr Pfarrkirche
Sistrans: Mittwoch, 14.12., 17.00 Uhr Pfarrkirche
Ampass: Donnerstag, 15.12., 17.00 Uhr Veitskirche
Aldrans: Freitag, 16.12., 17.00 Uhr Pfarrkirche 

⇢
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Vierter Adventsonntag, 17./18.12.2022: Aktion 
Räuchersäckchen bei allen Gottesdiensten

Heiliger Abend, 24.12.2022: Erste Rauchnacht
Das Friedenslicht aus Bethlehem brennt in den 
Pfarrkirchen. Danke an die Freiwilligen Feuer-
wehren!
07.00 Uhr  Sistrans: Goldenes Rorate 
 mit ChorArt Sistrans
10.00 Uhr Aldrans: Messe vom Hl. Abend 
 im Haus St. Martin
16.00 Uhr Ampass: Andacht am Hl. Abend, 
 Beginn beim Widum
 Lans: Andacht am Hl. Abend −
 Kinderweihnacht
17.00 Uhr Aldrans: Andacht am Hl. Abend − 
 Kinderweihnacht
 Sistrans: Andacht am Hl. Abend −
 Kinderweihnacht
21.30 Uhr Lans: Christmette mit 
 Klarinettenensemble
22.00 Uhr Ampass: Christmette mit der 
 Chorgemeinschaft St. Johannes
23.00 Uhr Sistrans: Christmette mit 
 ChorArt Sistrans
23.30 Uhr  Aldrans: Christmette mit Orgel 
 und Bläsern

Christtag, Hochfest der Geburt des Herrn, 
Sonntag, 25.12.2022
Ampass: 08.30 Uhr Festmesse
Lans:  08.45 Uhr Festmesse 
 mit Chor Cantiamo
Aldrans:  10.00 Uhr Festmesse
Sistrans  10.00 Uhr Festmesse

Die Tage der Weihnachtsoktav: 
Stephanus, Erster Märtyrer der Kirche, 
Montag, 26.12.2022
Aldrans: 10.00 Uhr Festmesse im Haus St. Martin

Johannes, Apostel und Evangelist, 
Dienstag, 27.12.2022
Sistrans: 19.00 Uhr Abendmesse mit Johannes-
weinsegnung

Unschuldig Kinder, Mittwoch, 28.12.2022
Aldrans: 19.00 Uhr Jahresabschlussmesse mit 
eucharistischem Segen und Umtrunk im Pfarrsaal

Donnerstag der Weihnachtsoktav, 29.12.2022
Ampass: 19.00 Uhr Jahresabschlussmesse mit 
eucharistischem Segen in der Widumkapelle

Fest der Heiligen Familie, Freitag, 30.12.2022
Lans: 19.00 Uhr Jahresabschlussmesse mit 
eucharistischem Segen ⇢

Adventkranzsegnung, Foto 
Pfarrprovisor Johannes Hohenwarter
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Silvester, Zweite Rauchnacht, 
Samstag, 31.12.2022
Sistrans: 19.00 Uhr Jahresabschlussmesse mit 
Eucharistischem Segen in der Pfarrkirche

Hochfest der Gottesmutter Maria, Weltfrie-
dens- und Neujahrstag, Sonntag, 01.01.2023
Sistrans: 08.45 Uhr Festmesse
Ampass: 10.00 Uhr Festmesse
Lans: 10.00 Uhr Familienmesse
Aldrans: 19.00 Uhr Festmesse

Vorabend von Dreikönig: Dritte Rauchnacht
Hochfest der Erscheinung des Herrn − 
Dreikönig, Freitag, 06.01.2023
Lans: 08.45 Uhr Festmesse mit den Sternsingern 
und Chor Cantiamo, Stille Anbetung bis 12.00 Uhr
Ampass: 10.00 Uhr Festmesse mit den 
Sternsingern
Sistrans: 10.00 Uhr Festmesse mit den 
Sternsingern und ChorArt Sistrans, anschlie-
ßend Königs-  und Neujahrsempfang im Widum
Aldrans: 19.00 Uhr Festmesse mit den Sternsingern

Fest der Taufe des Herrn, Sonntag, 08.01.2023
Aldrans: 08.30 Uhr Festmesse mit Taufgedächtnis
Lans: 08.45 Uhr Festmesse mit Taufgedächtnis
Ampass: 10.00 Uhr Festmesse mit Taufgedächtnis
Sistrans: 10.00 Uhr Festmesse mit Taufgedächtnis
Aldrans: 19.00 Uhr Abendmesse mit 
Taufgedächtnis

Sonntag des Wortes Gottes, 22.01.2023
Messe mit den Erstkommunionkindern 
„Das Geschenk der Gemeinschaft“
Lans: 08.45 Uhr Pfarrkirche
Sistrans: 10.00 Uhr Pfarrkirche

Vierter Sonntag im Jahreskreis, 29.01.2023
Messe mit den Erstkommunionkindern 
„Das Geschenk der Gemeinschaft“
Aldrans: 08.30 Uhr Pfarrkirche
Ampass: 10.00 Uhr Pfarrkirche

Fünfter Sonntag im Jahreskreis, 05.02.2023
Messe mit den Erstkommunionkindern 
„Das Geschenk des Wortes“
Sistrans: 08.45 Uhr Pfarrkirche
Lans: 10.00 Uhr Pfarrkirche

Siebter Sonntag im Jahreskreis, 19.02.2023
Messe mit den Erstkommunionkindern 
„Das Geschenk des Wortes“
Ampass: 08.30 Uhr Pfarrkirche
Aldrans: 10.00 Uhr Pfarrkirche

Aschermittwoch, 22.02.2023
Beginn der österlichen Bußzeit-Fastenzeit, 
Fast- und Abstinenztag
Bei allen Gottesdiensten dieser Woche wird die 
Asche gesegnet und aufgelegt.

In der Zeit vom 09.01. bis 07.02.2023, während 
des Heimaturlaubs unseres Kooperators Roy, feiern 
die beauftragten Wortgottesfeierleiter*innen und 
Pfarrprovisor Johannes die Sonntagsgottesdienste 
abwechselnd als Wortgottesfeier mit Kommunion-
empfang und als Eucharistiefeier . Wir bitten um 
Beachtung der Gottesdienstordnung.
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Sternsingen 2023: 
Millionen Schritte 
für eine gerechte 
Welt

85.000 Kinder und Jugendliche sind zum Jahres-
wechsel unterwegs, um in ganz Österreich die 
weihnachtliche Friedensbotschaft und den Se-
gen für das neue Jahr zu bringen. Die solidarische 
Tour der Nächstenliebe reicht weit in die Welt hi-
naus.

Die Dreikönigsaktion – Hilfswerk der 
Katholischen Jungschar
Die Dreikönigsaktion ist neben der Koordina-
tion der österreichweiten Sternsingeraktion für 
die fachlich fundierte Vergabe der gesammelten 
Spendengelder zuständig. Sie unterstützt not-
leidende Menschen, deren Armut sich durch 
Klimakrise, Pandemie und Inflation dramatisch 
verschlimmert hat. Rund 500 Hilfsprojekte in 
Afrika, Asien und Lateinamerika können jährlich 
mit den Spenden finanziert werden. 

Sternsingen im SegensRaum
Auch in allen vier Pfarren unseres Seelsorgerau-
mes laden wir Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene ein, unter diesem guten Stern vom 02.01. bis 
06.01.2023 miteinander im Sinne der Dreikönigs-
aktion unterwegs zu sein.

Sternsingermesse und Dankeskino
Alle Sternsinger und Begleitpersonen sind herz-
lich eingeladen zu den Sternsingermessen am 
Freitag, 06.01.2023 in den Pfarrkirchen. Als klei-
nes Dankeschön für die Königinnen und Könige 
wird das Sternsinger-Dankes-Kino nach Anmel-
dung im Jänner 2023 wieder für euch geöffnet.
Gabi Prem

Für genaue Infos rund um die Sternsingeraktion 
2023 wendet euch bitte an die Teams vor Ort:

Sternsingerteam Aldrans: 
Vroni, Georg, Constanze 0699 10994564
Sternsingerteam Ampass: 
Wer kann Ansprechperson vor Ort sein? 
Bitte meldet euch bei Pfarrprovisor Johannes .
Sternsingerteam Lans: 
Katrin, Sonja, Marlies, Martina, Alexandra und 
Ulli, sternsinger_lans@gmx .at
Sternsingerteam Sistrans: 
Maria Rudig 0664 3963373 und 
Barbara Huter 0650 5007636

Sternsinger 2022, 
Foto Gabi Prem
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Bibel im Originalton
Ave Maria: Der marianische 
Glaubensraum ist angstfrei

Mit dem Gruß des Engels beten wir bis heute:
„Ave Maria. Gegrüßet seist Du, Maria!“ 
Wenn wir aber die Erzählung von der Verkün-
digung ganz wörtlich lesen, dann öffnet sich ein 
Glaubensraum, der völlig angstfrei ist und daher 
gerade heute zum Segen für unser Fühlen und 
Denken werden kann.

Maria erschrickt nicht über den Gruß des Engels, 
sondern es heißt wörtlich: Sie wird umgewendet. 
Sie wird vielleicht verwirrt. Aber, und das ist 
eins mit der „Umwendung“, sie tritt in ein Zwie-
gespräch darüber ein, was dieser Gruß bedeute 
(Lukas 1, 28). „Überlegen“ ist viel zu schwach für 
das griechische Wort „Dialog führen“. So sagt 
auch uns der Engel: Keine Angst vor Fragen, lass 
Dich umwenden und beginn das Zwiegespräch 
mit Gott.

Von der Mutter Jesu wird aber zweimal gesagt, 
dass sie alle diese Worte in ihrem Herzen bewahrt 
hätte (Lukas 2,19.51); einmal nach dem Besuch der 
Hirten, dann nach der Antwort Jesu auf ihre Sor-
gen, als sie und Josef den zwölfjährigen im Tempel 
wiedergefunden hatten. Sie konnte mit offenen 
Fragen leben und ließ der Wahrheit deshalb Zeit, 
weil nicht jede Antwort zu jeder Zeit die je größe-
re Liebe fördert. Manche Antworten wehren ab 
und gründen in einer verborgenen Angst. 

Wenn wir also auf manche Fragen keine Antwort 
finden sollten, werden wir das Gewicht dieser 
Frage im Herzen bewahren und es gerade so der 
Liebe Gottes anvertrauen. Voll Staunen werden 
wir dann erfahren, was geschieht, oftmals über-
raschend passiert.
Roman Siebenrock

Heiligwasser, Foto Roman Siebenrock
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Bergmessen

„Die Himmel erzählen die Herrlichkeit Gottes und das Firmament kün-
det das Werk seiner Hände . Der Glungezer sagt‘s der Neunerspitze und 
der Nordkette, sie stimmen mit dem Patscherkofel überein: Wir künden 
die Schönheit Gottes und dieses Landes Tirol“ (frei nach: Psalm 19,2) .

40 Jahre Schützenkreuz Sistrans (unten), 
Fotos Roman Siebenrock

Bergmesse Viggarspitze (oben), 
Fotos Wolfgang Bell, Paul Mayr
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Am Samstag, den 03.09.2022 brachen wir pünkt-
lich um 10.00 Uhr zu unserem Seelsorgeraum-
Ausflug zu den Passionsspielen nach Thiersee auf. 
Wir fuhren in zwei Bussen der Fa. Natterer Reisen 
mit ca. 60 Teilnehmern. Nach der einstündigen 
Fahrt nach Ebbs machten wir Halt beim Gasthaus 
Sattlerwirt und ließen uns das ausgezeichnete 
Mittagsmenü schmecken. So gestärkt konnte es 
um 12.45 Uhr weitergehen zu unserem Ziel Thier-
see/Passionsspielhaus. Nach 20 Minuten waren 
wir da und konnten uns noch vor Beginn der Vor-
stellung in der malerischen Umgebung des Thier-
sees ein wenig die Beine vertreten.

Die Aufführung wurde als neue Inszenierung 
angekündigt und gespannt verfolgten wir nun 
die Darbietung der Passion mit den Laienschau-
spielern aus der Region. Es wurde nicht zuviel 
versprochen! Sehr, sehr ergriffen lebten wir Zu-
schauer förmlich mit.

Nach 1 ¾ Stunden Spielzeit war für eine Stunde 
Pause, in der wir uns bei einer kleinen Jause und 
einem Spaziergang ein wenig sammeln konnten.

Der zweite Teil war nicht minder eindrucks-
voll! Sehr ergreifend am Ende das Singen

„Großer Gott, wir loben dich...“

Am Schluss war es noch möglich, ein Gruppenfo-
to im Passionsspielhaus zu machen. Um 18.00 Uhr 
traten wir wieder die Heimreise an. Pfarrprovi-
sor Johannes wechselte in den Bus mit den Am-
passern, Aldransern und Lansern. Auf der Stre-
cke wurde noch ein Segensgebet gehalten und so 
kamen wir alle wieder gut zu Hause an.

Vielen Dank an Sekretärin Gabi und Pfarrprovi-
sor Johannes für die perfekte Organisation! Wir 
freuen uns schon auf den nächsten Ausflug!
Manuela Strobl

Seelsorgeraum-
Ausflug:
Passionsspiele 
Thiersee

SSR-Ausflug Passionsspiele 
Thiersee, Fotos Manuela Strobl
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Einrichtungen im 
Seelsorgeraum:
SelbA (Selbständig und aktiv)

SelbA ist ein abwechslungsreiches Trainingsprogramm für Menschen 
ab 60. In gemütlicher Runde wird mit vielseitigen unterhaltsamen 
Übungen die geistige und körperliche Fitness gefördert. 

Gemeinsames „Kopfen“ und leichte Bewegung bringen die grauen 
Zellen und den Kreislauf in Schwung. Da heißt es volle Konzentrati-
on bei der „Farb-Wort-Übung“ oder richtig reagieren beim „Bewegten 
ABC“... Auch das Lachen kommt dabei nicht zu kurz! 

Ergänzend gibt es schriftliche Unterlagen zum Knobeln für da-
heim. Wir erleben Gemeinschaft, Freude und Wertschätzung – das 
tut der Seele gut!

Um dem ungeliebten Virus ein Schnippchen zu schlagen, haben 
wir unsere Aktivitäten manchmal als „Denk-Spaziergang“ einfach ins 
Freie verlegt. „Schnuppern“ und Einstieg sind jederzeit möglich! 
Infos gerne bei Elfi Bell, 0680 2183556

Jeweils DONNERSTAG 
im PFARRSAAL

Gruppe Aldrans:
09 .30 bis 11 .00 Uhr

Gruppe Sistrans:
14 .00 bis 15 .30 Uhr

Denkspaziergang in Aldrans, 
Foto Elfi Bell
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Gottesdienste im 
Seelsorgeraum

Sonntag
08 .30 Uhr   .  .  .  .  .  .  . In ungeraden Monaten
10 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . In geraden Monaten
19 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich

Mittwoch
07 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich

Samstag
14 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Tauffeier

Sonntag
08 .45 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich
10 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Am ersten Sonntag im Monat

Freitag
19 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich

Samstag
14 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Tauffeier

Sonntag
08 .30 Uhr   .  .  .  .  .  .  . In geraden Monaten
10 .00 Uhr   .  .  .  .  .  .  . In ungeraden Monaten

Donnerstag
07 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich (Veitskirche)

Samstag
14 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Tauffeier

Sonntag
08 .45 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Am ersten Sonntag im Monat
10 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich

Dienstag
19 .00 Uhr  .  .  .  .  .  .  .  . Wöchentlich

Samstag
14 .00 Uhr   .  .  .  .  .  .  . Tauffeier

PFARRE ALDRANS

PFARRE LANS

PFARRE AMPASS

PFARRE SISTRANS
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Aussprache und Beichtmöglichkeit
Gern können Sie das Sakrament der Versöhnung 
empfangen. Um einen individuellen Termin zu 
vereinbaren, rufen Sie bitte in den Pfarrbüros an.

Kommunionbesuch am Herz-Jesu-Freitag
Am ersten Freitag im Monat, dem Herz-Jesu-Frei-
tag, sind die Seelsorgenden und beauftragten 
Kommunionhelfer*innen mit dem Sakrament 
der Eucharistie unterwegs im Seelsorgeraum 
und kommen nach Voranmeldung gerne auch zu 
ihnen nach Hause. Wir bitten um Anruf in den 
Pfarrbüros.

Krankenkommunion und Krankensalbung
„Du, HERR, bist unser Vater, unser Erlöser von jeher 
ist dein Name.“ (Jesaja 63,16) 
Diesem Prophetenwort vertrauen wir auch in un-
serem Seelsorgeraum. Wenn Sie krank sind oder 
nicht mehr zum Gottesdienst kommen können, 
wenn Sie die heilige Kommunion, das Sakrament 
der Versöhnung oder das Sakrament der Stär-
kung − die Krankensalbung − empfangen möch-
ten, melden Sie sich bitte in den Pfarrbüros oder 
direkt bei unserem Seelsorgeteam.

Aktuelle Informationen finden Sie in der 
vierzehntägigen Gottesdienstordnung, am 
Schriftenstand, in den Schaukästen sowie auf 
der Homepage des Seelsorgeraumes 
www.dibk.at.

Sakramentale Angebote

GEBET FÜR DIE PFARRGEMEINDEN
im Seelsorgeraum 

Aldrans-Ampass-Lans-Sistrans
zum Beginn des neuen Kirchenjahres

Herr Jesus Christus, 

Du hast uns im Seelsorgeraum der „Kirche im 
südöstlichen Mittelgebirge“ zusammengeführt . 

Mit unseren verschiedenen Begabungen und 
Talenten dürfen wir uns wechselseitig 

unterstützen und einander zur Seite stehen .
Sehr oft scheinen unsere Möglichkeiten, 
unsere Zeit und unser Einsatz begrenzt .

Gib uns im neuen Kirchenjahr die Kraft, 
voneinander zu lernen, den Mut, neue Wege zu 

gehen, und die Wachsamkeit, festgefahrene Pfa-
de zu erkennen und wenn nötig zu verlassen .

Hilf uns stets, Dich in den Mittelpunkt zu stellen .
Leite uns auf unseren Wegen, beschütze uns, 

unsere Familien und Gemeinschaften 
und sei stets in unserer Mitte . Amen .

Pastoralteam im Seelsorgeraum

SEELSORGERAUM
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MUKI 
(Eltern-Kind-Treff Aldrans)

Seit beinahe 30 Jahren wird es jeden ersten Mittwoch im Monat sehr 
lebendig im Pfarrsaal Aldrans! Zwischen 9.00 und 11.00 Uhr treffen 
sich Mamas und Papas mit ihren Babys und Kleinkindern zum MUKI. 
Manchmal besucht uns auch eine Oma als Begleitung.

Unser Plüschmaskottchen Timmy begrüßt die Kinder im Spiel-
kreis. Es wird gesungen und wir probieren gemeinsam verschiedene 
Kniereiter und Fingerspiele aus. 

Das schönste Wort dabei lautet: „No amol!“
Danach wartet eine gute Jause auf uns und schon ist wieder Zeit 

zum Plaudern, Spielen oder Basteln bis zum Abschluss-Lied „Müller-
Müller-Sackl“. 
Weitere Infos: www.aldrans.at unter „Freizeit/Einrichtungen“.
Das MUKI-Team: Elfi Bell (elfi.bell@gmx.at), 
Birgit Thöny, Monika Sagmeister

Spielen und Basteln beim 
MUKI, Fotos Elfi Bell

ALDRANS
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ALDRANS

40 Jahre Vinzenz-
gemeinschaft Aldrans

Am 16.10.2022 feierte die Vinzenzgemeinschaft 
Aldrans mit einer Festmesse in der Pfarrkirche 
ihr 40-jähriges Bestehen. In diesem Zeitraum 
wurde unter den Obleuten Adalbert Frischhut, 
Traudl Fledersbacher und Christl Ott sehr viel für 
die Gemeinschaft geleistet. 
Besonderer Dank gilt Frau Christl Ott für Ihre 
langjährige Tätigkeit als Obfrau.

Das Tätigkeitsfeld der Vinzenzgemeinschaft 
umfasst:

 » Besuch von Mitmenschen im Krankenhaus, 
im Heim St. Martin oder auch zu Hause, vor 
allem von alleinstehenden Personen.

 » Rasche und unbürokratische Hilfe in finan-
zieller und sozialer Hinsicht.

 » Weihnachts- und Osteraktion: Kleine Ge-
schenke und Lebensmittelgutscheine werden 
an Bedürftige verteilt.

Im Herbst hat es einen Wechsel in der Vereins-
führung gegeben – Frau Christine Allmaier-Flö-
gel hat als neue Obfrau die Leitung übernommen. 
Wir wünschen Ihr und Ihren Mithelferinnen 
und Mithelfern alles Gute und sagen Danke 
für den großen Einsatz!
Paul Mayr 

Vinzenzgemeinschaft Aldrans, 
Foto Paul Mayr
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AMPASS

Der Himmel hatte ein Einsehen. Die angekündig-
te Schlechtwetterfront mit Dauerregen hatte es 
sich anders überlegt und so konnte das heurige 
Erntedankfest wieder am Platz vor dem Gemein-
dehaus stattfinden. 

Die Einladung dazu erging vom Verein „Jung-
bauern/Landjugend“, der sich auch heuer wie-
der besonders anstrengte, um den Erntewagen 
mit der prachtvollen Erntekrone geschmackvoll 
(durchaus im doppelten Sinne zu verstehen) zu 
gestalten. Traditionsgemäß begleiteten die Mu-
sikkapelle und die Kaspar Sautner Schützen den 
Festwagen durch das Dorf zum Festplatz. Dort 
hatte sich in der Zwischenzeit eine beachtliche 
Anzahl an Gläubigen angesammelt, was Pfarrpro-
visor Johannes mit zwinkerndem Auge zur Fest-
stellung verleitete: „Heute wird’s lang dauern, weil 
alle da sind!“

Der Festgottesdienst war für 10.00 Uhr an-
gesetzt. Die Musikkapelle intonierte die Schu- 
bertmesse, die Schützen standen in Reih und 
Glied und Pfarrprovisor Johannes, sonst ja nicht 
gerade mit MinistrantInnen verwöhnt, konnte 
mit einer ansehnliche Schar an Begleitern zum 
Gottesdienst einziehen. Eine der Ministrantin-
nen wollte allerdings nicht so recht in das Al-
tersschema passen. Pfarrer Johannes klärte auch 
gleich auf, dass es sich dabei um Elisabeth Steiner 
handle, die er gerne als neue Pastoralassistentin 
für unseren Seelsorgeraum der Pfarrgemeinde 
vorstellen wolle. ⇢

Impressionen Erntedank in Ampass, 
Fotos Herbert Handl

Erntedank in Ampass
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Als zentrale Aussage seiner Predigt sprach er das 
Gleichnis vom Senfkorn an, das als kleinstes aller 
Samenkörner besonders vom Wachstum abhänge 
und nur dadurch zu einem stattlichen Baum her-
anwachsen könne. Wachstum aber entzieht sich 
weitgehend unserem Einfluss, wie das Viele, das 
wir im Alltag erleben und ach so gerne in unse-
rem Sinne beeinflussen möchten. Hier stehen wir 
an der Schwelle des Dankens. Das Bild vom Senf-
korn wiederum soll uns auch in unserer kreativen 
Fähigkeit zum Wachsen im Glauben ermutigen. 

Am Ende der Messfeier bedankte sich Pfarr-
provisor Johannes bei Altbürgermeister Hubert 
Kirchmair für das Wohlwollen und das offene 
Ohr, das er im Laufe seiner 24-jährigen Amtszeit 
kirchlichen Projekten stets entgegenbrachte. Die 
Obfrau des Pfarrgemeinderates Renate Thaler 
überreichte ihm einen reichgefüllten Geschenk-
korb. Mit dem Dank an alle anwesenden Korpo-
rationen und Vereine und einem festlich gesun-
genen „Großer Gott, wir loben dich“ endete ein 
würdiger Festgottesdienst, der ganz weltlich mit 
einer Ehrensalve der Schützen und dem obligaten 
Schnapsl seinen Ausklang fand. Nicht vergessen 
darf natürlich werden, dass Andreas Kiechl im 
Rahmen des geselligen Zusammensitzens auch 
heuer wieder die Spezialitäten der Ampasser Bau-
ern und Bäuerinnen traditionsgemäß wortgewal-
tig versteigerte.
Herbert Handl

Impressionen Erntedank in Ampass, 
Fotos Herbert Handl

AMPASS
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Jungscharausflug 
nach Mieders

Am Sonntag, den 19.6.2022 fand der Jungschar-
ausflug nach Mieders statt. Alle Kinder und Ju-
gendlichen, die beim Sternsingen 2022 und beim 
Ratschen 2022 dabei waren, wurden zum ge-
meinsamen Ausflug eingeladen. Am Vormittag 
sind wir zu den Serlesbahnen nach Mieders ge-
fahren und nach der Bergfahrt mit der Gondel-
bahn in rasantem Tempo die Sommerrodelbahn 
durch Wald und Wiese bergab. Nach der zweiten 
Auffahrt mit der Gondelbahn gab es eine Abküh-
lung am Speichersee. Nach dem Mittagessen im 
Gasthaus Koppeneck gings mit dem Bummelzug 
weiter zur Wallfahrtskirche Maria Waldrast, wo 
Pfarrprovisor Johannes ein kurzes Gebet in der 

Kapelle mit uns feierte. Als Abschluss fuhren alle 
nochmal mit der Sommerrodelbahn den Berg hi-
nunter.
Alexandra Peer

Gruppenfoto Jungscharausflug nach 
Mieders, Fotos Alexandra Peer
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Der Pfarrkirchenrat hat im Jahr 2017 unter dem 
Vorsitz von Herrn Pfarrprovisor Adrian Georg 
Gstrein OPraem beschlossen, eine neue Orgel 
anzuschaffen, und es wurden drei Angebote ein-
geholt. In der folgenden Sitzung wurden diese ge-
prüft und die Möglichkeiten der Finanzierung be-
sprochen. Aufgrund der Zusagen der großzügigen 
Förderer, Gemeinde Lans, Stift Wilten und Land 
Tirol, war klar, dass die Pfarre den verbleibenden 
offenen Betrag mit Hilfe von vielen kleinen und 
großen Spenden aus der Pfarrgemeinde tragen 
könnte. Somit konnte der Auftrag an den Orgel-
baumeister Dipl.-Ing. (FH) Alois Linder in Nuss-
dorf am Inn vergeben werden. 

Die neue Orgel verfügt über 14 Register 
(Klangfarben) verteilt auf zwei Manuale und Pe-
dal. Die Stimmung ist „normal“, also auf 440 Hz. 

In der Folge wurde ein Statiker beauftragt, um 
zu prüfen, ob die Empore die neue Orgel würde 
tragen können und ob der Untergrund des Bodens 
geeignet sei. Nach dieser Zusage folgten Termine 
mit dem Bundesdenkmalamt und der Orgelkom-
mission, um die Form und Art des Gehäuses der 
Orgel zu genehmigen. 

Die Bescheide waren positiv, somit konnte der 
Werkvertrag mit der Firma Linder unterzeichnet 
und die Genehmigung zum Kauf einer neuen Or-
gel bei der Diözese eingeholt werden. 
Die Genehmigung zum Kauf haben wir im Mai 
2019 erhalten.

Die Firma Linder musste vorab noch eine Orgel 
fertigstellen, konnte daher erst im Herbst 2021 
mit dem Bau der Lanser Orgel beginnen. Im No-
vember 2021 bekamen wir die ersten Fotos vom 
Bau des Spieltisches, des Blasbalges und der 
Windladen.

Ein Besuch des Pfarrkirchenrates in der 
Werkstatt bei Herrn Linder konnte leider wegen 
der Coronaeinschränkungen nie durchgeführt 
werden. Herr Linder hat uns jedoch regelmäßig 
mit Fotos über die Baufortschritte informiert. ⇢

Firma Lindner beim Bau der Orgel, 
Baufortschritte der Orgel, Fotos Ulli Nachtmann

Orgelweihe in Lans
Die Königin der Kircheninstrumente wurde 
am 21.10.2022 feierlich geweiht
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Am 06.04.2022 war es dann soweit, die Orgel 
wurde in Einzelteilen nach Lans geliefert und das 
Gehäuse auf der Empore der Pfarrkirche zusam-
mengebaut. Anschließend musste eine Ruhepau-
se eingehalten werden, damit sich die Holzteile 
akklimatisieren konnten. Die Orgelpfeifen ka-
men mit Lieferverzögerung Anfang Juni an und 
wurden eingebaut. Jetzt konnte mit der Intona-
tion (Stimmung) begonnen werden. 

Ein weiterer wichtiger Termin war Anfang 
Oktober. Die Orgel wurde durch die Orgelkom-
mission der Diözese Innsbruck abgenommen und 
zum Spielen freigegeben. 

Am Freitag, den 21.10.2022 war es endlich 
soweit, und die Orgel wurde in einer feierlichen 
Messe durch Abt Raimund Schreier OPraem ge-
weiht. Dann durfte die Königin der Kircheninst-
rumente zum ersten Mal bei der feierlichen Mes-
se durch Herrn Prof. Reinhard Jaud (Domorganist 
in Ruhe) erklingen.

Das 1. Orgelkonzert wurde am darauffolgen-
den Samstag gespielt. Wir durften Frau Brigitte 
Wurzer – Kirchenmusikerin der Jesuitenkirche 
in Innsbruck – begrüßen und konnten die Vielfalt 
der neuen Orgel genießen.

Die neue Orgel wird nun bei den sonntäg-
lichen Messen, kirchlichen Festen, Hochzeiten, 
Konzerten usw. erklingen, und wir sind stolz, 
dass wir ein so wertvolles Instrument in unserer 
Kirche haben.

Wir freuen uns sehr, wenn wir noch Spenden 
für die neue Orgel erhalten, und haben dazu ein 
Spendenkonto bei der Sparkasse Igls „Orgel Lans“ 
AT94 2050 3033 0233 2121 eingerichtet. 
Vergelt’s Gott!
Ulli Nachtmann 

Orgelweihe in einer feierliche Messe durch Abt 
Raimund Schreier OPraem, Fotos Ulli Nachtmann

LANS
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Unser Pfarrleben ist bunt und lädt zum gemein-
samen Wachsen im Glauben ein. Solche Quellen 
zum „Auftanken für unseren Alltag“ sind auch 
unsere Wortgottesfeiern mit Kommunionspen-
dung, die nun unter Pfarrprovisor Johannes nach 
längerer Pause wieder aktiviert werden konnten.  

Wir sind seit Anfang des Jahres wieder auf 
dem Weg – in größerer oder kleinerer Runde – 
diese Gottesdienste selbständig vorzubereiten, zu 
organisieren, zu leiten und mit der Pfarrgemein-
de zu feiern. 

In den Sommerwochen fanden diese Gottes-
dienste regelmäßig jeden Sonntag um 10.00 Uhr 
in unserer Pfarrkirche statt. Sie wurden sehr 
gut angenommen, wie uns Ursula Waldbrunner 
wissen lässt: „Alle Personen, die in unserer Pfar-
re Sistrans mit der Wortgottesfeier beauftragt sind, 
gestalten diese sehr feierlich und wunderschön. Ein 
herzliches DANKE an alle Frauen und Männer, wel-
che bei diesem Gottesdienst das Wort Gottes sowie die 
Auslegungen und berührenden Texte immer so liebe-
voll vorbereiten und verkünden.“

Danke sagen auch wir für all eure herzlichen 
Rückmeldungen, Anrufe und Bitten um Texte 
und Gebete.

Zum Team zählen: Juliane Engl, Barbara 
Huter, Martin Lesky, Annemarie Lill, Christian 
Nuener, Roman Siebenrock und Maria Stock, 
die wir heuer neu gewinnen konnten, sowie ich 
selbst, Elisabeth Rastbichler. 

Für mich persönlich ist bereits die Zeit des ge-
meinsamen Vorbereitens eine sehr fruchtbrin-
gende. Das gemeinsame Eintauchen in die jewei-
ligen Bibelstellen und das eigene Erahnen, was 
Gottes Wort mir wohl für mein Leben heute sagen 
möchte, verbunden mit dem unmittelbaren, ge-
genseitigen Austausch darüber, macht mein Herz 
froh, offen und weit. 

So auch Christian: „Die sonntäglichen Wortgot-
tesfeiern sind für mich eine sehr bereichernde Erfah-
rung. Dazu gehört vor allem auch die (gemeinsame) 
Vorbereitung, bei der ich immer wieder etwas von der 
Fülle unseres Glaubens erahnen kann. Diese Gottes-
dienstform ist für mich viel mehr als eine Notlösung 
– ich erlebe sie als stimmige Feier am Sonntag in der 
eigenen Pfarre, wenn der Priester an einem anderen 
Ort im Einsatz ist.“ 

„Dies alles erlebe ich auch so. Durch diese neuen 
Begegnungen durch die ,WOGOS‘ – so Maria im Ori-
ginalton – habe ich das Gefühl bekommen, in meiner 
ursprünglichen Heimatpfarre wieder ,angekommen 
zu sein‘, auch wenn ich nach wie vor zwischen der 
Pfarre Tux und Sistrans hin und her pendle“. 

Im Oktober 2022 fand eine weitere Aus- und 
Fortbildung zum/r Wortgottesdienstleiter/-leite-
rin in unserem Seelsorgeraum durch Dr. Chris-
tine Drexler statt. Wir alle freuen uns schon auf 
neue Impulse, Verstärkung in der Gruppe über 
das eigene Dorf hinaus und auf die nächsten Auf-
gaben. Elisabeth Rastbichler

Wortgottesfeiern:
Gemeinsam wachsen im Glauben
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Unsere Ghana-
Verbindung lebt

Auch wenn die juristischen Aspekte noch einigen 
Einsatz erfordern, wird die Beziehung mit unse-
rem Freund Francis Couston Enyamn aus Bepo in 
Ghana gelebt. Der Erntedank-Korb der Sistranser 
Bäuerinnen wurde versteigert. € 755,00 gingen 
auf das Solidaritätskonto. 
Wir leben in einer Welt gemeinsam. 
Zu Solidarität und Austausch gibt es heute und 
morgen keine Alternative. 
Allen ein herzliches Vergelt’s Gott.
Roman Siebenrock

Versteigerung des Erntedank-Korbs der 
Bäuerinnen, Foto Roman Siebenrock

Staffelübergabe und reichlich 
Frucht, Foto PGR Sistrans

Staffelübergabe
Der „Pfarrgemeinderat alt“ dankt allen für das 
Vertrauen und die konstruktive Zusammenarbeit 
in unserer Pfarre . Wir blicken auf eine ereignisrei-
che, herausfordernde und gleichzeitig schöne Zeit 
zurück . Wir haben uns stets bemüht, „in unserem 
Pfarrgarten einiges zum Blühen“ zu bringen . 
Vergelt‘s Gott für die entzückenden Apfelbäum-
chen und Heidelbeersträucher zum Abschied und 
deine berührenden Worte, liebe Maren .
Wir wünschen Pfarrprovisor Johannes und der 
neuen Obfrau Maren Saitner-Zangerl und allen 
im Team alles Gute, viel Inspiration, einen langen 
Atem, Vertrauen und reichlich Segen! 
Mögen eure Bemühungen um ein lebendiges 
Pfarrleben weiter Früchte tragen!
Elisabeth Rastbichler, PGR Obfrau 2017−2022



Das Team im Seelsorgeraum wünscht Ihnen 
gemeinsam mit den Pfarrkirchen- und 

Pfarrgemeinderätinnen und Räten 
eine gesegnete Advent- und Weihnachtszeit 
und ein gesundes und friedvolles Jahr 2023!
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Das Seelsorgeraumblatt der Pfarren Aldrans Ampass Lans Sistrans erscheint zwei 
Mal im Jahr: zum Advent und zum Beginn der Fastenzeit. Senden Sie uns ihre Bei-
träge sowie Rückmeldungen und Anregungen. Wir freuen uns darauf.
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